
Von Dieter Kögel

HANAU- Ein meteorologisches
Wechselbad machten die Besu­
eher des HanauerWeinfestsund
11. Internationalen Kunsthand­
werkermarktsim Schlossgarten
am Wochenende mit. Von kalt
und regnerisch am Donnerstag
zur Eröffnung bis hochsommer­
Hch am Samstag und am Sonn­
tag pendelte der Zeiger des Ba·
rometers, Aber die Hanauerfei­
ern ihre Feste wie sie fallen. Und
vor allem am Samstag war es
proppenvoll.

HANAU UND SEINE STAl

Nach einem anfangs regnerisch-kühlen Start erfreute sich das Hanauer Weinfest an den vier Veranstaltungstagen zunehmend besserer
Witterung-undjedenTag steigender Besucherzahlen. -Fotos:Kögel

Rotling als Seelentröster
Trotz Wetterkapriolen Weinfest und Kunsthandwerkermarkt gut besucht

und immer wieder an den
Ständen: Nettes und Schönes,
was man eigentlich nicht
braucht. was aber das Leben
in den eigenen vier Wanden
oder im eigenen Garten ange­
nehmer macht.

Das eigene Ich konnte na­
türlich auch getunt werden:
Mit verschiedenen Schmuck·
angeboten. Edle Silber- und
Goldschmiedearbeiten.
Schmuck aus der ~Upcyc~

ling"·Produktion. Schmuck
aus Leder oder kunstvoll be­
arbeitetem Glas. Der Kunst­
handwerkermarkt. er war

Trotz der verregneten Eröff· wieder ein kleiner Markt der
nung hatten sich zur Schla- kreativen Möglichkeiten,. bei
gerparade mit den ..Schwie- dem auch alleine das Schau-
gersöhne" immerhin einige en lohnte.
hundert Schlagerfreunde un- Nicht aber offenbar für je-
ter den alten Parkbäumen den. Denn die Männergruppe
eingefunden. Getreu dem am Weg entlang der Stände
Motto. dass es kein schiech· i;l.ebattierte nic~t gerade l~.ise

tes Wetter gibt. sondern nur über ihre Bedürfnisse. wtih-
schlechte Kleidung. Bocks- rend die dazugehörigen Frau-
beutel·Klassiker aus Franken. en sich den Auslagen widme-
wie Rotling. Müller·Thurgau. ten. Eigentlich hatten sich
Silvaner & Co. aus den Kel· ' - die Männer auf den Wein
lern der Winzergemeinschaft Ob Silvaner. Müller·Thurgau ode; Rotling - drei fränkische Winzer oder das Bier gefreut, doch
..Frank und Frei" gerieten kredenzten ihre Schoppen beim Hanauer Weintest. die Damen, sie wollten zu-
zum Festauftakt zu Seelen- nächst einmal über den
tröstern. lich besseren Teil d~s Wetters Angebote in Augenschein zu Markt ziehen und das mit

Und auch auf ihrer Seite. Und da waren nehmen: Bunte Windspiele den Männern zusammen. be-
zeigte sich dann auch alle Festgarnitu- aus Acrylglas drehten sich vor sie einkehren...
beständig. ren im Schlossgarten besetzt. munter. bei der Seifenmanu- Beim anschließenden Um-
waren die Vokalisten der Es war proppenvoll. Kein fakturen stiegen den Schau- trunk auf dem Weinfest ver­
~ockband mit Sänger Rein- Wunder. dass sich Wemer lustigen zunächst die ange- passte man jedenfalls nicht
hard Paul in ihren Reihen, die Bayer von der Interessenge- nehmen Düfte in die Nase. einmal, was in bei Olympia in
mit Po~Evergreens unter- meinschaft Hanauer Altstadt geschmackvolle ledergürtel Brasilien passiert. Die Stadt·
hielten und durchaus vor ei- (IGHA) ..rundum zufrieden", wurden vor Ort auf die Be- kapelle' hielt am fiiihen
ner stattlichen Zuschauer- mit dem Festabend zeigte. dürfnisse des jeweiligen Kun- Samstagabend zwischen
menge auftraten. die bei an- Gut besucht war auch der den gearbeitet und an Drech- Volksmusik und Samba die
gesagter Partymusik das Wet- 11, Internationale Kunst· selmaschinen zeigten Kunst- Gäste auf dem Laufenden,
ter mehr oder weniger igno- handwerkermark, der weni- handwerker, wie ihre feinen was die Entwicklung des Me­
rierte. ge Meter neben dem Wein- Holzarbeiten entstehen. daillenspiegels angeht. Und

..The Colours~ mit Smiley fest seine Pforten geöffnet Kopfbedeckungen aus Stoff gestern hatten der Keramik­
Garfield und ihren Soul-Inter- hatte und die verschiedene und schicke Strohhüte luden markt und das Weinfest beim
pretationen. den Oldies und Produkte an rund 70 Ständen zum Anprobieren ein, ausge- Frühschoppen mit der Sugar
dem Discosound hatten da offerierte, Viele Interessierte fallene Textilsortimente French Conneetion nochmal
am Samstagabend den deut- nutzten die Möglichkeit, die weckten Aufmerksamkeit. beachtlichen Zulauf


